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zur 1tnab.me nur , n c m or 1.ne t l 
D ut s ol e Golddi skont c'.lnk 1.n I o ers· ·z o se l>gab e an die 

t c: v o.n 1 250 . - - ge l e i te t 
at e . Zum Bei 1 ~ ~uer d i vo rst enf n A:ng b n ,erden ueb er ­

re i c t : 

l . Besc ini de s Lokal r icht e ~ l ~rcä r i ssn e r , 
in Lcipzi , v om 14 . 7 . 1 939 , 

2 . esc einig d er Devisens t e lle Leipzig vom 
1 8 . Juli 1 93 9 , 

J . Rechnun und u i ttu n g des Spe diteurs Schneider 
vom 8 . J uni 1 939 , 

4 . Re c lmun und uittung de s Sp editeurs Schnei der 
vom ll . J uli 1939 . 

Der fra glich e Lif t , we lcler vom pediteur bchneider die Be­
zeichnung E. 9881 erhielt , wurde von diesem 

ausweislich d r im Besi tz des Unt erzeicbneten be­
indlic en und hi crmi t ueberreic 11te ... 1 La d e sc eins vor.:i 

10 . ugust 1939 

der Deut-s cl en Afrika- Li nie uebergeben E: von dieser auf dem 
Sc ~ • r "\langoni" na ch Ee.s t London be!oercl.e:rt zu -;,rnrden . Der 
Li~t at seinen Best i mmunbsort niewßlS erreicLt . Das Schick­
sa l dieses Liftes ist i n dem Bc schl Lss vom s . _pril 1952 des 
Landgerichts Hcmbure in den obenerFaeh..-riten Akte;n b e s c1- ie 'ben 
rnrden . Er wurde in Vigo ausgeladen , mi t dem DE.mpfer " Usa­

ramo" nac Boi--deaux ve r bra cht ? k am von dort auf dem Land ege 
nac Hamburg und wurde d ort versteigert . Alle di ese Verfue­
gungen wurden vorn Deutschen Reich ge t roff en. Auf Anordnung 
des Deutschen eichs erfolgte eine oef± entliche Vers teigerung 
durch den uktionator . o. H. Schopmann & Sohn . Der Vercteige­
rungserloes betrug RM 8.l8l, J8 . Der vom O erlandesgericht in 
Hamburg eingesetzte _bwesenheitspfleger inter legte na ch b­
zug der Unkosten einen Betrag von t 4 . 974 , 98 bei der Deut­
so en Bank , Depositen1 asse E, in Hamburg 1. 

Nach § 13 des BRueG kann nunmehr d·er Anspruch \le gen Entzie­
hung des Liftes angemeldet werden . 11fa.ngels ge seL.ilicher Vor­
so iften wurde der Anspruc der Antragstellerin in dem be­
reits ervaehnten Besc eid abgele 1t . 

Bei der Hoe e des Ruec~erstattungs nspr uc s ist zunaec st der 
In alt des Li t s zu berueoksic tigen. Di ser ist in der 

ueber eic t n Liste von 8 eiten und dem 
ac tr g vom 15. Juni 1939 

u tue t . In di ser Liste 6i d ert ngaben enthalten . 
Die en prec en jedoc niet en irl lic en erten , d die 
A.Dt g t er e r ss tten , die erte besonde s 
an und n 1 derbesc I ung rt einset tt 
s die bnutzu.ng beruec sie tigt n. 

L1 t ein Verstei erun se 
e r on r n ergmann 

S U U '6-
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Nach§ 16 des BHueG ist das Deutsche Reic zu einer Ersatz­
leistung in Deutsc er Mark verpflic te ·. , Y,obei der iederbe­
sc a:ffun swert zugrunde z lecen ist . hs ·lird cebeten , den 
\ iederbcsc a :fung : ert zum 1 • .April 1956 zu sc a tzen . Es er­
so eint :1.ne vorsic tige Sc etzunc , 11enn die„ er mit 
D 18 . 000 . -- ngegeben wird , da "'llein der erste1.geru.ngser­
loes, elcher e::r:fahru gernaess unter der Haelfte des wirkl.i­
c en ert s liegt, i m vorliegenden Fall e na ezu Rt 9 . 000 .-­
betrug. Nac gewi sen sind :ferner durch die ueberreic ten Ur­
kunden im Zusammen ang mit dem Trnns1 ort des Umzugsgutes 

ersatzlose Abgabe 
rlecb.nung des Spediteurs 

do . 
clo „ 

\ ie derbesc affungs\·ert des Umzugs­
gutes 

F i 250 .--
2 . 450 .--

60 .--
80 . --

18 •000 · --

D 20 . 840 s--

Anmelde~oxmular z . A. 1 liegt in vierfac er usfertigung bei . 

Hoc ac tungsvoll 

Rechtsanwalt . 
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Anmeldung 
von rückerstatlungsrechllichen Geldansprüchen gegen das oeutsdle Reidl 

und gleidlgestellle Rcchtsträge1") 

ruc erstattungsrechtlichcn Geldverbindlidlkeilen des Bundesgesetz zur Regelung der " k 
Rechtsträger 

(Bundesrückerslaltungsgesetz - BRüG - 1 

vom Hl. Juli 1957 

(Bundesgese tzbl. l S. 734) 

A. Personalangaben 

Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname 
u 

b . ro.u.oo 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 
lllobeth -

c) jetzt wohnhaft ' • i mt at a. t h rica. , ,, • . Dox 146 

d) Geburtsdatum und Ort. 0 •12•180,..7 • ll • n J. •• l.n ,o stoin in .-o aon 

e) Staatsangehörigkeit St o.tenloa 

f) Beruf 
U S 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung e clBf · , 

Deutschen Reid1s und gleichgestellter 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Havptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Qoutscblend oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 
I, ~i bi 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 

k J Angaben üb er die Antrags beredt ti gung, lall s der Antrags tel1 er ni dü der Gesdtädi gle . is 1, (Erbfolge, Abtretung u. dgl.l 
u t ... t 

un 
I in1 t 

") Nadt § 1 BRüG findet das_ Gesetz Anwendung auf rückstattungsred!tlld!e Ansprüd!e gegen das Oeulsd!e Reidl einsdtließlidl der Son• 

dervermögen Deutsche Re1'4sbahn und Deutsche Pe1chspost. 
Das Gesetz findet ferner Anwendung ,uf rückerslattungsredttlid!e. Ansprüdte gegen 1. das ehern. Lnnd Preußen, 2. des Unternehmeo 
Reidlsautobahnen, 3. die ehem. Nationalsozlallstisdle Oeutsd!e Arbeiterpartei (NSDAPJ, daren Gliederungen, deren angesdllossene 
Verbllnae und die sonstigen aujgelösten NS-Elnr!d!tungen, 4- die Reid!sverelnlgung der Juden in Oeutsd!land und den Auswanderungs· 

ds Böhmen und Mähren. 
-,.....i~-·-•111!' 



2, Personalangaben des Geschädigten •• • ten ist) 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht personenglelch mit dem Geschadig 

aJ Familienname Do 
(_ 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 
bert 

c) zuletzt wohnhait L-.a 
it:,..a. zi ey r o 142 

d) Geburtsdatum und Ort 
12

• 187 
e) Sterbedatum und Ort 

3.11.1 3 in 
f) Staatsangehörigkeit 

t·t OG 

g) Beruf 

h) Verwahdtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

i) Miterben (Name und Ansc:ruift) 

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt]im Zeitpunkt der Entz1e ung 

IJ Wohnsitz oder Aufenthalt oder ges~äftliche Hauptniederlassung des Ge.schädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jefzi!JßD Bundesrepublik Deutschland oder in den je~zigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 
a i at l 3 

mJ Wohnsitz im Jahre 1948 

ve 0 i J 1 3 • 
B. Besdlreibung der vom Deutsdten Reim oder gleimgestellten Reditsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstän~e 

(Falls der Platz niJlt ausreidlt, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bmkguthaben 

&)#t des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 



r 

~ 

erlpapiere 

a) Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn II) , welche Zahlung 

[V) an welcner Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ah lieferung erfolgt 

V) bei Reicnsschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) 1st Depo tauszug vorhanden 

3• .Gol d , Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgeliefe rte Gegenstän de : 

2 goldene Uhren , 4 goldene Ringe 
l Silberkasten komplett fuer 24 Personen 

1 Silberkasten komplett fuer 12 Persnnen 

bJ Abli eferun g an Pfandleihans talt : 

Stad U Adresse angeb en Pfandleihhaus in Leipzig 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangs abl ieferung? j a . 

Ist A blieferun·gsquittung vorhanden? nein • 
III) wenn IIJ , welche Zahlung? 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 2 Pelzrnaentel im erte von 500 . -

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

aJ Bezeichnung der Gegenstände ein Mei sner Service fuer 24 ~ersonen , 
ein Rosenthal ffe service fuer 12 Personen , 
ein Rosenthal Tafelservice ur 12 ersonen 

bJ Ortsangabe 

r peditionsnummer • 98 l , Umzugsgut nao 
6. Lifte East Lon on. 

aJ Inhalt ctes Liftes sie e beiliegende Liste 

e und Ans 



rüch e Kri:dl(ahrzougo 
B H olhekcn Versichcrungsan 5 P ' 

7, Sonstl110 onlzogpno VormögonsgC'gcns tlindo, z. • YP • 

o) Ar l d es Vormögons 

b) Abll oferung an 

c) ob 
I) ohne Entgelt eingezog en? 

ll) Zwangsabgabe? 

HI) Wenn II, welche Zahlung? 

.. • • 'dit aus der Entziehung der unter B 
c. Sonstige rü.ckerstattungsredttlidie Geldansprüdte nadt dem BRuG, soweit sie 

01 
genannte, 

Vermögensgegenstände herrühren. 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entziehung egen Golc , ilber 
wee;cn Li fts. ve.L'mutlicl im :p:c. l 1942 

- .relze : vcrn u t J. • c ru.ar 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Gol, ~ll e~ ~ 1,~ : Leiozig • 
Li f t s : "'rei "fen L.ambuxg • 

Waren die entzogenen Vermögensgegens_tände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

Deut s o •c.s •cic· • 

E. 1. Sind wegen der unter 8 und C angegebenen Vermögensgegenstände 
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

richt Ha 1bu:r ·, 1 . ::..c L.t..t.,U ..i.,{ c" u : u r 

bereits Rückerstattungsansprüche angemeldet war­
ur _:e~ej, "'.. b Li ~s: Landge­
er .z. 1 i 784 51 

- L.l . 42l'1 
2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschäd igungsansprüche geltend gemacht 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 1) 
ein . 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Besch einigungen der Pfandleihanst alt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubi gter Fotokopie. 

leb versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewis sen abgegeben zu haben. 

fuer t l ler · • • 

Unterschrift: ···················•··;•·············••·•• .. ····· ··•• ·•· ••········ ······· ................... .. 



Verho.ndelt zu Joh nnesburg i n S dafri ka .,,.,, 3 ' b ...... . ,ovem er 1958 r 
__.,/ 

Vor dem unterzeichneten Kon s u l Dr . Fie s s ler , Pr ·emn .~ d K 
1 

Far . 16 . 16a und 31 :i. 

es onRU nrgesetzes zur Vornahm'3 von Ee ,.,."undungen e ,...,,;_·c1it1.· ,..i.. 1.· h t d ( .. ...... ~ •· t , PrS<'h ien 
eu e er sUdafri k ni ehe f <=>r dP.u t s che) St1 '.ltS8.J1"Pn'1 r i e 

e rr Terner er~ m ~ n n, 
rohnhaft in Joh,,,..nnesburg (s dafrika) , 
Cheltonn "l"', Orch~rdroad 72 , 

nPr Er ~chienene iRt d P.m urkim.nqberu:nten von Person T'li<'h ~ ~~,r---t • • h b . r, . =u1 , wies sie. 
a er z

1
1 s e L ,,.,,. .;.,:,•-ri"lshej t " US durch Vorl .-, ,:r,-, nes südafri ~Anisc'i.<>T'I rn0,1 i tnT'l-

~...,qses Nr, 407619 , ausgestellt i~ Joh'.21".nesbur~ Pm 24.Sept P.~ber 1956. 

Der ~rschienene erkliirte : 
Mein Vater, Dr.- l bert BPrgnwn, geboren 12 . 5, J879 in 1ertheim a .1:ai n i st am 
3 .NoYeID1)er 1943 in Umtata (Südafrika) verstorben. Er hat kein Testam~nt hin­
terlassen. Es trat deshalb gBsetzlic~e Lrbfn] fe ein. ? eine ftutter i st Fr~ l 
F1l sbeth Ber@lllann, gebor ene Krause, geboren am 10 .12 .1887 in ,;ollstein ( rovinz 
.l:' osen), jetzt 1-rohnhaft i n Johannesburc , i twatersrand Je ··i sh .A.ged tlome &- Chronic 
Siek Hospital. Heine Eltern waren nur einmal verheiratet • • -1.Us i hrer .uhe sind 
folgende AbköIDIDlinge hervorgegangen: 

1) ich, vlerner .bergmann, gebor en 17. 6. 09 in Leipzig , 
,whnhaft 72 Or char ds Rd . ,Cheltondale ,Johaimesburg . 

2) Heinz Bergmann, geboren 7.5.11 in Leipzig ,wohnhaft in Umtata . 

3) Susi Ohrenstein geb.Bergmann, geboren 7. 4.13 in Lei pzig , 
wohnhaft i n Umtata . 

4) Siegfried Bergmann, geboren 4.2.15 in Leipzig , 
wohnhaft i n Guayaquil (Equador) SUdamerika 

Andere rersonen, durch die eine Hinderung des Erbrechts oder ein Ausschluss 
von der Erbfolge eintr eten würde, sind und waren nicht vorhanden. Ein Rechts-

streit u'ber das inrbrecht ist nicht anhängig. 
Ich versichere an eidesstatt„ dass mir nichts bekannt ist, was der Richtig­

Kei t vorstenender gaben ,-riderspricht. 
Die zu.IIL.:Nachweis obiger Behauptungen notwei1digen Urkunden lege ich vor. 

~ ~ 
Ich beantrage die Erteilung eines Erbscheins, wonach: 

a) Frau Elsbeth Bergmann, geb.Krause 
b) ,erner Bergmann 
c) Heinz Bergmann 
d) Susi Ohrenstein geb.Bergmann 
e) Siegfried Bergmann 

gesetzliche Erben des Erblassers ~lbert Ber~ ls':"orclen sind, und. zw~r 
Frau .tnsbeth Bergmann zu p 1/ 4 (Einviertel) und die uör1.gen Erben zu Je 

3/16 ( Dreisechzehntel)~es Nachlasses. 
Das Protokoll wurde dem Erschienenen vorgelesen, von ibm genebmigt. und 



'.::!! 
~ ---- \ 

DEUTSCHE ~FRIKA-LINI~ 
WOERMANN-LINIE 
DEUTSCHE OST-AFRIKA-LINI E 

HAMBURG-BREMER AFRIKA-LIN11: 

Verladen in äußerlich guter Verfassung und Beschaffenheit von __ ·--·-·----~~---.. ~-~ ___ ___ o hn __ 1 de~ -- -·· ·-··· ·---·---·--·-· ---·· ·-· --- --·--··· ·-- -·---·-··--·· --··--··-- ·---- -· -· 

an Bord des deutschen Schiffes ., ·--- --~9.nj __ ~ ---·- ··- ·--- ---·-- ·-- --·-----·- ---·---- -----.. ________________________ ." bestimmt nach Afrika, die unten aufgeführten Güter, 

abzuliefern in __ __ __ _ E~ __ 1 __ _ i,_~_~_9 _D. _______ _______ ~--- -- ---- ----- ---- ------··-·-· -·--· --·· ··-·· ··• .... ----· oder so nahe diesem Platz, wie das Sc.lüff sicher gelangen ka • 

an .. .. ·- · ··-·· ·· ··-· · ··-··~~-0- • • .r_ .. d ••• e .. _.r. ._~""'~,'!'! -· · · -·-- · · · -···- ··- · ···-· · -····· - ·· · ·· · ···· ········ ·-- ·· -·-- ---·-···- · ··- ···- ·-·· ·· · -· · · ·-··- - · ··· ---·-··- •--· ··--·· ·oder dessenlderen Verfiigu g. 

Marke 
und Nummer 

R 9881 

Zahl und Art 

der Kolli 

1 Lift 

Inhalt 

1 

fü:uttogewicht 
kg 

:5920 

Wert Maß 

Verlängerung dieser Spalten durch Anhängsel unzulässig 

Nur für Verladungen nach den Kanarischen Inseln gültig 

tr jl Impuesto de Tr~nsporte y cualquier Receivers to pay all eventual extra wages, bs 0m crech~ que se pu~a establecer sobre indemni6cations an~. othcr extra charges, in 
de b ':i':naas. 6 navegac1on sera por cuenta the case that by dec1s1on of authorities or by 

Th rTnaas. enforcement workmen obtain such supplement 
,-•·---.bc~ ra~rt tu or any ~ ove regular port charges according to the 

of the port. 

All dues which may be imposed at the 
time this cargo is landed by The Junta De 
Obras Del Puerto, The Cabildo Insular, Puertos 
Francos, Municipality, or any other Co!po­
ration, to be for account of the Recctvcr. 
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